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Bau eines automatischen Wiederauftauchboots

I) Bei welcher Dichte liegt der Übergang vom Schwimmen zum Sinken?
Material:
1 Wasserbecken, 1 Döschen, Sand oder kleine Kieselsteine zum Befüllen, Löffel, Waage, Lineal
Aufträge:
a) Füllt solange Sand in das Plastikdöschen, bis es gerade nicht mehr schwimmt, sondern im Wasser schwebt (oder ganz extrem langsam sinkt/ steigt). Versucht dabei möglichst genau den Schwebezustand beim Übergang vom Schwimmen zum Sinken zu treffen. Entfernt dazu falls nötig wieder ein wenig Sand.
b) Bestimmt dann Masse, Volumen und Dichte des Plastikdöschens.
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)Hinweis zum Volumen:
Das Volumen V könnt ihr mit der Formel   

Volumen = Grundfläche ∙ Höhe  (V = G ∙ h) berechnen.  



II) Reaktionen, bei denen ein Gas (hier Kohlendioxid) entsteht
Material:
1 kl. Plastikflasche mit Loch im Deckel, Plastikwanne, Luftballons, Brausetablette, Backpulver, 	Zitronensaft/ Essig, Küchenpapier
Aufträge:
a) Zerbrecht eine Brausetablette und steckt sie in einen Luftballon. Füllt dann ein wenig Wasser ein und verknotet den Ballon sofort. Was beobachtet ihr?
b) Achtung: Führt das folgende Experiment über/ in der Plastikwanne durch. 
Füllt die Plastikflasche mit Wasser und gebt eine zerbrochene Brausetablette dazu. Schraubt den Deckel mit Loch auf und legt die Flasche waagerecht in die Plastikwanne. Was beobachtet ihr? 
c) * Für schnelle Gruppen:
Untersucht, ob ihr mit einem Luftballon, Backpulver und Zitronensaft ein ähnliches Ergebnis wie in Teil a) erhalten könnt. Versucht eine optimale Mischung zu finden, damit viel Gas entsteht. 


III) Löslichkeit von Salz oder Zucker in Wasser
[bookmark: _GoBack]In diesem Versuch arbeitet die eine Hälfte der Gruppen mit Salz und die andere Hälfte mit Zucker.  
Hebt unbedingt nach Schritt d) das Becherglas für die spätere Besprechung auf. 
Material:
Salz, Zucker, 1 Esslöffel, 1 Rührstab / Rührlöffel, 2 Bechergläser, Waage, Thermometer, Wasserkocher
Aufträge:
a) Füllt 100 ml Wasser in das Becherglas und wiegt das Becherglas mit dem Wasser. Gebt einen Esslöffel Salz/ Zucker hinzu und rührt solange um, bis die Flüssigkeit wieder ganz klar ist. 
b) Wiegt das Becherglas erneut (ohne den Rührstab/ Löffel). Was ist mit dem Salz/ Zucker passiert?
c) Gebt einen weiteren Esslöffel Salz/ Zucker hinzu und rührt wieder wie in Teil a) um. 
d) Wiederholt den Schritt c) noch zweimal. Was beobachtet ihr?
e) Überlegt, wie man Zucker oder Zuckerwürfel für ein Wiederauftauchboot nutzen könnte.
f) * Für schnelle Gruppen:
Untersucht, ob ihr einen Unterschied feststellen könnt, wenn ihr heißes statt kaltes Wasser verwendet. Wiederholt dazu in einem neuen Becherglas den Versuch mit heißem Wasser.
Achtung: Vorsichtig mit dem heißen Wasser arbeiten, um Verbrennungen zu vermeiden. 
Das Becherglas nicht mit der bloßen Hand dort anfassen, wo es heißes Wasser enthält.
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